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Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 24.04.2006 

 

im Rathaus Körle, Sitzungssaal 
 
Beginn:  19.43 Uhr    Ende:  20.40 Uhr 
 
Anwesenheit 
 
a) Anwesende Mitglieder der Gemeindevertretung  
    (stimmberechtigt): 
    15 Gemeindevertreter/-innen laut beiliegender Anwesenheitsliste 
 
b) Anwesende Mitglieder des Gemeindevorstandes  
    (nicht stimmberechtigt): 
    siehe beiliegende Anwesenheitsliste 
 
c) Es fehlten entschuldigt: 
    siehe beiliegende Anwesenheitsliste 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 12.04.2006 auf Montag, 
den 24.04.2006 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister 
2. Feststellung des an Jahren ältesten Mitglieds der Gemeindevertretung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
5. Wahl der oder des Stellvertretenden Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
6. Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers und der Stellvertreter 
7. Beschluss über die Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung und der Ortsbeiräte 
 sowie über Einsprüche nach § 25 KWG 
8. Beschluss über die Bildung von Ausschüssen im Benennungsverfahren 
9. Wahl von Vertretern und Stellvertretern für 
 a) den Zweckverband Abfallwirtschaft Schwalm-Eder 
 b) die Verbandsversammlung des Kommunalen Gebietsrechenzentrums 
10. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der ehrenamtlichen 

Beigeordneten 
11. Mitteilungen des Gemeindevorstandes und Anfragen 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 
 
12. Antrag auf Beleuchtung des Schulweges 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in    öffentlicher    nichtöffentlicher Sitzung statt. 
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1 1 Bürgermeister Gerhold eröffnet die Sitzung und gratuliert den 
Gemeindevertretern zur Wahl und hofft auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit. 
 

      

2 2 Bürgermeister Gerhold stellt fest, daß Frau Brede das älteste 
Mitglied der Gemeindevertretung ist. Er beruft sie zur 
Versammlungsleiterin. 
 

      

3 3 Frau Brede stellt die Beschlußfähigkeit fest. 
 

      

4 4 Frau Brede bittet um Vorschläge für die Wahl des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung. Herr Oetzel (SPD) 
schlägt Herrn Peter Carli vor. Herr Greiner (CDU) unterstützt 
diesen Vorschlag. Da keine weiteren Vorschläge eingehen, 
bittet Frau Brede um Abstimmung per Handzeichen. 
 
Beschluß: Die Gemeindevertretung wählt Herrn Peter Carli   
              zum Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 
 

      
 
 
 
 
 
 

14  0  1 
 

5 5 Vorsitzender Carli bittet um Vorschläge für die Wahl der 
Stellvertreter. Gemeindevertreter Oetzel schlägt für die SPD 
Herrn Klaus Siemon und Herrn Helmut Teis vor. 
Gemeindevertreter Greiner schlägt für die CDU Frau Christa 
Brede und Herrn Joachim Gebauer vor. 
Nach geheimer Wahl entfallen 11 Stimmen auf die SPD und 4 
Stimmen auf die CDU. Somit werden Herr Klaus Siemon und 
Frau Christa Brede stellvertretende Vorsitzende. 
 

      

6 6 Vorsitzender Carli schlägt vor, Herrn Werner Glöckner zum 
Schriftführer und Frau Sonja Dieling, Frau Susanne Friedrich, 
Frau Andrea Grenzebach, Herrn Dirk Sohl und Frau Martina 
Teis zu Stellvertretern zu wählen. 
 
Beschluß: Die Gemeindevertretung wählt Herrn Werner         
              Glöckner zum Schriftführer und Frau Sonja Dieling, 
               Frau Susanne Freidrich, Frau Andrea Grenzebach, 
               Herrn Dirk Sohl und Frau Martina Teis zu 
               stellvertretenden Schriftführern. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

15  0  0 

7 7 Vorsitzender Carli berichtet, daß keine Einsprüche gegen die 
Wahl zur Gemeindevertretung und zu den Ortsbeiräten 
eingegangen sind, womit die Gültigkeit der Wahl beschlossen 
werden kann. 
 
Beschluß: Die Gemeindevertretung erklärt die Kommunalwahl 
              vom 26.03.2006 in Körle für gültig.  
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              Die Wahl zur Gemeindevertretung ist gültig. 
              Die Wahl der Ortsbeiräte in Empfershausen und   
              Wagenfurth ist gültig. 
 

15  0  0 
 

15  0  0 
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Gemeindevertreter Oetzel schlägt vor, wie auch in den 
letzten Jahren den Haupt- und Finanzausschuss zu bilden 
und im Stärkeverhältnis der Parteien mit 6 Personen zu 
benennen. Er benennt für die SPD Herrn Michael Oetzel, 
Herrn Wilfried Werner, Herrn Wolfgang Rath und Frau Petra 
Wambach. Gemeindevertreter Greiner führt aus, dass er 
einen Bau- und Umweltausschuß auch als sinnvoll erachtet, 
er aber der ausschließlichen Bildung des Haupt- und 
Finanzausschusses zustimmt.  
 
Beschluß: Die Gemeindevertretung wählt einen Haupt- und     
              Finanzausschuß, der im Verhältnis der Fraktions-     
              stärken besetzt wird. Die Anzahl der Ausschußmit-   
              glieder wird auf 6 festgesetzt. 
 
 
Für die Wahl als Vertreter der Gemeinde Körle in den 
Zweckverband Abfallwirtschaft schlägt die SPD Herrn Michael 
Oetzel und als Stellvertreter Herrn Helmut Teis vor. Für die 
Verbandsversammlung des KGRZ schlägt die SPD Bgm. 
Gerhold und als Stellvertreter den Ersten Beigeordneten 
Günther Döring vor. 
 
Beschluß: Herr Michael Oetzel wird zum Vertreter in den ZVA  
              und Herr Helmut Teis als Stellvertreter gewählt. 
              Bgm. Gerhold wird in die Vertreterversammlung    
             des KGRZ gewählt und Herr Günther Döring als  
             Stellvertreter. 
 
Vorsitzender Carli erläutert, daß gemäß Hauptsatzung der 
Gemeinde Körle 6 Beigeordnete zu wählen sind. Die Wahlzeit 
beträgt 5 Jahre. Er bittet um Vorschläge der Fraktion. 
Die SPD schlägt schriftlich vor: Günther Döring, Volker 
Blumenstein, Carmen Schröpfer, Björn Wiegand, Detlef 
Braun, Michael Oetzel, Wolfgang Rath, Rüdiger Schneider, 
Klaus Siemon, Helmut Teis, Petra Wambach, Wilfried Werner. 
Die CDU schlägt schriftlich vor: Roland Käding, Lutz Erbeck, 
Christa Brede, Joachim Gebauer, Steffen Dziersk, Wolfgang 
Lanzenberger, Mirko Gebauer, Angela Zilch, Richard Hannes, 
Karin Grineisen, Sabrina Nuhn, Gisela Schneider. 
Die Wahl findet geheim statt. Die SPD erhält 10 Stimmen, die 
CDU 5 Stimmen. Vorsitzender Carli stellt fest, daß damit 4 
Bewerber der SPD und 2 Bewerber der CDU gewählt sind. Er 
stellt gleichzeitig fest, daß der erste Bewerber des 
Wahlvorschlages der SPD, Herr Günther Döring, damit Erster 
Beigeordneter ist. Nach der Aushändigung der Urkunden wird 
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Beigeordneter ist. Nach der Aushändigung der Urkunden wird 
der Diensteid von den nachstehend aufgeführt Gewählten 
abgelegt: Günther Döring, Volker Blumenstein, Carmen 
Schröpfer, Björn Wiegand, Roland Käding, Lutz Erbeck. 
 
 
Bgm Gerhold erläutert, daß ab 28. Mai die Regiotram lt. NVV 
wieder wie gewohnt in Körle hält. Die offizielle Eröffnung der 
Regiotram soll am 23.06.2006 stattfinden. 
Weiter erläutert Bgm Gerhold, dass sich für die Fahrt nach 
Floh ca. 300 Personen angemeldet haben und dass im 
Gegenzug zu dem "Hessentag" in Floh ein "Thüringentag" 
am 10.06.2006 in Körle stattfinden soll. 
 
 
Gemeindevertreter Greiner erläutert den genauen Verlauf des 
Gehweges und das ein Teilstück davon schlecht beleuchtet 
ist. Ein bis zwei Straßenlampen für eine durchgehende 
Beleuchtung würden ausreichen. 
Gemeindevertreter Oetzel schlägt vor den Gemeindevorstand 
zu beauftragen, den Bedarf und die Kosten zu ermitteln  
 
Beschluß: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den       
              Bedarf an Straßenlampen und die Kosten hierfür zu 
              ermitteln. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15  0  0 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Carli, Vorsitzender  Dieling, Schriftführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


